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Gastein Trail
Jeder Schritt bringt einen weiter. Das ist die Faszination am Wandern.
Über sanfte Wiesen, zu bewirtschafteten Almen und auf imposante Gipfel. 

Durch drei Orte, die so vielfältig sind, wie die Landschaft, die sie umgibt: Wanderer erfahren 
hier jene Art der Erholung, die einzig in der freien Natur zu finden ist. Jeder zurückgelegte Meter 
stärkt den Körper – und gibt der Seele neue Kraft. Auf dem Gastein Trail wird diese Erfahrung 
spürbar wie nirgendwo sonst. Wer sich von Dorfgastein aus, entlang der Westseite des Tales, den 
Hohen Tauern nähert, erlebt, was einst Pionieren und Entdeckern vorbehalten war: Verborgene 
Kessellandschaften, die für großartige Landschaftserlebnisse sorgen. Und steile Grashänge, die 
hochalpines Gelände mit charmanten Promenaden verbinden. In sechs Tagesetappen führt der 
Gastein Trail von Dorfgastein hoch über Bad Gastein zurück nach Bad Hofgastein: 75 Kilometer 
und 4.643 Höhenmeter gilt es zurückzulegen. Wanderer, die diese Strecke bewältigt haben, 
werden von einer Kulisse empfangen, die früher Kaiser und Fürsten anlockte. Und genießen 
unterwegs eine einzigartige Bergwelt – mit Naturerlebnissen, die zum Aufladen mit neuer 
Lebenskraft einladen.

Every step takes you a little bit further. That is the attraction of hiking. Over green meadows to farmed Alpine pastures 
and up to the impressive mountain peaks.
Through three towns that are as diverse as the landscape that surrounds them: Hiking here is rejuvenating and unique, 
something that one can only experience when out in the great outdoors. Every metre you cover strengthens the body 
– and revitalises the soul. You will encounter these feelings at a higher level on the Gastein Trail. When starting out 
from Dorfgastein, follow the trail along the west side of the valley, and as the summits of the Hohen Tauern become 
closer, you will experience what was at one time only encountered by pioneers and explorers: Concealed basin-shaped 
valleys are attributes of the surrounding countryside, along with steep grassy mountains, the high Alpine terrain and 
charming promenades. Over six days the Gastein Trail takes you high above Dorfgastein to Bad Gastein and back to Bad 
Hofgastein covering: 75 kilometres, and 4,643 metres in altitude. Hikers that conquer this trail will experience scenery 
that once attracted emperors and princes and enjoy a unique challenge in the world of mountains, and in nature, an 
experience that will recharge both body and soul with new energy. 

Österreichisches Wandergütesiegel
Sehr gut beschilderte Wanderwege, intakte Infrastruktur, Serviceleistungen, die auf die 
Bedürfnisse von Wanderern ausgerichtet sind und die Weiterentwicklung von verschiedenen 
Angeboten sind unter anderem die Eckpfeiler des Österreichischen Wandergütesiegels. Als eine 
von österreichweit 11 Regionen hat Gastein sich dieses Qualitätssiegel erarbeitet.

Austrian Hiking Seal of Quality
Well signposted trails, an intact infrastructure and services which have been tailored to the needs of hikers, along with the 
continued development and enhancement of other such offers are among other things, the cornerstones of the Austrian 
Hiking Seal of Quality. As one of Austria’s 11 regions, Gastein has earned this seal of quality.



Höhenprofil
des gesamten Trails
1 Trail | 6 Etappen | 75 km | 4.643 Hm

Beschreibung Schilder
Alle wichtigen Wegweiser entlang des Gastein Trails sind mit dem blauen Aufkleber versehen.

Trail description signs
All important signposts along the Gastein Trails are well-signposted with a visible blue sticker.

Elevation Profile for all trails
1 Trail | 6 Stages | 75 km
4,643 vertical metres
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Der perfekte Wanderbetrieb
Im Rahmen der Zertifizierung zu den Österreichischen Wanderdörfern haben sich in Gastein 
auch drei Wanderhotels unter den Prüfstand gestellt. Das tägliche Wandererlebnis startet und 
endet in der Unterkunft. Im Beherbergungsbetrieb kann sich der Wanderer ausruhen, zu neuen 
Kräften kommen und sich auf die Naturerlebnisse vorbereiten. Aus diesem Grund legt das 
Österreichische Wandergütesiegel großen Wert auf ein gastfreundliches, bedarfsorientiertes und 
speziell für Wanderer optimiertes Serviceprogramm der Wanderbetriebe.

The perfect hiking businesses
As part of the certification process for the Austrian Hiking Villages, three of the hiking hotels in Gastein were scrutinised 
and tested. The daily hiking adventure starts and ends at your accommodation. It is a place where the hiker can relax, 
unwind and recharge the batteries as well as prepare for unforgettable moments in nature. For these reasons, the Austrian 
Hiking Seal of Quality puts great emphasis on an optimal programme which is suited to the needs of hikers and which is 
at the same time hospitable.

Aktivhotel Gasteiner Einkehr

Bergbahnstraße 44
5632 Dorfgastein
T. +43 6433 72 48
info@einkehr.com
www.einkehr.com

Hotel Völserhof ****

Pyrkerstraße 28 
5630 Bad Hofgastein 
T. +43 6432 82 88 
info@voelserhof.at 
www.voelserhof.at 

Hapimag Resort Gastein  
Der Kaiserhof

Kaiserhofstr. 6 
5640 Bad Gastein 
T. +43 6434 300 20 
badgastein@hapimag.com 
www.hapimag.com 

Anreise mit dem Zug
Beim Zugfahren beginnt Ihr Urlaub bereits mit der Anreise. Die Züge der Österreichischen und 
der Schweizer Bundesbahn sowie die Deutsche Bahn bringen Sie günstig, umweltfreundlich und 
stressfrei in alle drei Orte des Gasteinertals.

Arrival by train
Your holiday starts when you climb on board. When travelling on the trains of the Austrian and Swiss Federal Railways, 
as well as the Deutsche Bahn you can be assured your journey is reasonably priced, environmentally friendly and stress-
free in whichever of the three towns you arrive at in the Gasteinertal.

Mobilität vor Ort
Mit den öffentlichen Linienbussen stressfrei und komfortabel durch das Gasteinertal: Die 
Linienbusse bringen Sie kostengünstig zu den spannendsten Attraktionen oder zu diversen 
Wander-Ausgangspunkten im Gasteinertal. Nutzen Sie das umweltfreundliche Angebot unserer 
Busse.

Transport in resort
You can travel comfortably and without stress on the public buses through the Gasteinertal. For a reasonable price, you 
can take a public bus to one of the many exciting attractions, as well as the starting point of one of the various hiking 
trails in the Gasteinertal. Take advantage of travelling with one of our eco-friendly buses.



Das Erlebnis Gastein Trail beginnt inmitten 
gelebter Tradition. In Dorfgastein, wo einst 
Kutscher und Säumer rasteten, machen sich nun 
Wanderer für die erste von sechs Berg-Etappen 
bereit. Der Parkplatz der Gipfelbahn Fulseck 
ist Startpunkt der Wanderung. Nach kurzem 
Spazieren durch das idyllische Bergdorf geht es 
mit dem Ruftaxi (Taxi Haunsperger +43 6433 
7722 oder Taxi Hochreiter +43 6433 7341) zum 
Wanderstartplatz Unterberg und ab hier nur 
noch zu Fuß weiter. Unzählige Tore säumen den 
ersten Aufstieg zur bewirtschafteten Amoser 
Alm. Während die gemütlichen Feldwege zu 
entspannten Gesprächen einladen, rückt die 
alltägliche Hektik mit jedem bewältigten Höhen-
meter ein Stück weiter in die Ferne. Auf eine 
Alm folgt die nächste – ein besonderes Juwel ist 
die Stoffalm (nicht bewirtschaftet): Malerische 
Almromantik, erschaffen durch alte Holzbau-
techniken, den urigen Brunntrog sowie den 
stimmungsvollen Kraftbaum und die Aussicht 
auf den Steinbruch. Durch einen blickdichten 
Mischwald führt der Weg zum ältesten Über-

gang in das Gasteinertal. Rückt die Drei Waller 
Kapelle in Sichtweite, ist der gefühlt längste 
Aufstieg der ersten Etappe fast geschafft. Der auf 
1.425 Metern Seehöhe gelegene Pass ist gleichzei-
tig ein uralter Wallfahrtsplatz – ein besonderer 
„Kraftplatz“ und wie dafür geschaffen, Wanderer 
mit neuer Energie aufzuladen. Ein einzigartiger 
Blick auf das allseitig geschlossene Tal lässt alle 
Mühen vergessen und weckt die Vorfreude auf 
den weiteren Weg. Dieser führt geradewegs auf 
das Rauchkögerl und bietet mit der Aussicht auf 
das weitläufige Salzachtal einen beeindrucken-
den Kontrast zur Landschaft des Gasteinertals. 
Auf 1.810 Metern Seehöhe beginnt dann eine 
atemberaubende Höhenwanderung über sanfte 
Bergrücken und durch verträumte Bergurwälder. 
Wanderern bieten sich endlose Fernblicke und 
spektakuläre Panoramen: In der Weite thront 
der mächtige Bernkogel mit seinem markanten 
Gipfel. Und das über der Baumgrenze gelegene 
Papernig-Kreuz lädt zu einem letzten Verweilen 
vor dem Abstieg ein. Über einen Pfad und vorbei 
an Moränen geht es der verborgenen Kesselland-
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Etappenstart 1

Etappenziel 1

Etappe 1  Dorfgastein - Heinreichalm

Aufsteigen zwischen idyllischen Almen und wilden Gipfeln

6 h Gehzeit | 13 km (16,4 km inkl. Taxifahrt) 1.396 Hm im Aufstieg | 553 Hm im Abstieg



metres above sea level the breath-taking high-altitude 
hike takes you over gentle mountain ridges and through 
pristine woodlands. Hikers will be rewarded with 
breath-taking views and a spectacular panorama: As 
the icing on the cake the distant view of the distinctive 
summit of the Bernkogel. Over the treetops, you will 
see the Papernig-Kreuz an ideal place to make one final 
stop before the descent. The path leads you through a 
secluded landscape to your accommodation for the first 
night. Above the Amoser Hochalm at the foot of the 
Bernkogel, head across the Bettlersteig to an old connec-
ting path. Here you have reached the end of stage one. 
Even when the Heinreichalm is in sight, take care and 
pay attention when walking over the steep grassy slopes.

Tips for mountain climbers: Those who have sufficient 
energy can take the 30-minute climb to the summit of 
the Tagkopf to relax and enjoy the sunset.

schaft und der ersten Übernachtungsmöglichkeit 
entgegen. Oberhalb der Amoser Hochalm, am 
Fuße des Bernkogels führt der Bettlersteig, ein 
alter Verbindungsweg, schließlich zum Etap-
penziel. Doch auch wenn die bewirtschaftete 
Heinreichalm bereits in unmittelbarer Nähe ist, 
ist auf diesem letzten Teil nochmals vollste Auf-
merksamkeit gefragt, denn die steilen Grashänge 
verlangen besondere Trittsicherheit.

Tipp für Gipfelstürmer: 
Wer abends noch – oder vielleicht schon wieder 
– ausreichend Kraft hat, sollte den 30-minütigen 
Aufstieg auf den Tagkopf in Angriff nehmen und 
auf dem Gipfel die Ruhe des Sonnenunterganges 
genießen.
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The first part of the Gastein Trail is steeped in tradi-
tion. Dorfgastein, where coachmen and tradesmen used 
to stop for rest is today the place where hikers prepare 
themselves for the first part of the six-stage trail. The 
parking area of the Fulseck Gipfelbahn is the starting 
point of this hike. After a short walk through the idyllic 
mountain village, take a taxi (Taxi Haunsperger +43 
6433 7722 or Taxi Hochreiter +43 6433 7341) to the 
Unterberg. From here, you can only continue on foot. 
There are numerous gates on the first part of the ascent 
to the Amoser Alm (managed). Continue along an 
easy-going country lane. Let go of the hustle and bustle 
of every life with each step you make. One mountain 
pasture follows another. A particular gem is the Stoffalm 
(not managed). Admire the picturesque and romantic 

old wooden architecture, the rustic water trough, as well 
as soaking up the atmosphere and taking in the views 
of the old stone quarry. The trail continues through a 
dense forest to the oldest passage in the Gasteinertal. 
Once you are able to see the Drei Waller Kapelle, you 
know that the longest ascent of the first stage has almost 
been completed. Situated at an elevation of 1,425 metres 
above sea level this is a sacred place of power where 
hikers can recharge their energy levels. From this point, 
one has an enchanting view of the valley below which is 
enclosed on all sides. With such a view the hiker can for-
get about his/her efforts so far and continue along the 
trail leading to the Rauchkögerl which offers extensive 
views of the Salzachtal, an impressive contrast to that 
of the Gasteinertal landscape. At the height of 1,810 

Heinreichalm      1.688 m
+43 664 924 85 01 
geöffnet von Ende Juni bis 
Mitte September
Stockbetten, Hüttenschlafsack erforderlich
open from the end of June until mid-September
Bunk beds, please bring your own sleeping bag
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Make your ascent between idyllic Alpine pastures and wild, rugged peaks
Walking time: 6 hrs | 13 km (16.4 km inc. taxi journey) 1,396 m ascent | 553 m descent



Wo könnte das Aufstehen leichter fallen als 
umgeben von Bergen? Nach einer erholsamen 
Nacht auf der Heinreichalm startet die zweite 
Etappe mit einem malerischen Ausblick auf 
abgeschiedene Kessellandschaften. Der erste 
Teil des Aufstiegs führt hoch zu der charmanten 
Heinreich-Kapelle und vorbei an der urigen  
Kokaseralm (nicht bewirtschaftet). Mit jedem 
Schritt auf dem gemütlichen Waldweg ver-
schwindet der Alltag noch ein Stück mehr hinter 
den Bäumen. Und Wanderer gehen einer Ruhe 
entgegen, wie sie nur in der Abgeschiedenheit 
der Berge zu finden ist. Durch ein ausgedehntes 
Weidegebiet geht es begleitet von Kuhherden 
weiter zur bewirtschafteten Präau Hochalm. 
Unabhängig von Wetter und Jahreszeit ist auf 
diesem Abschnitt wasserdichtes Schuhwerk für 
das Überqueren der vielen Bäche und Flüsse 
besonders wichtig. Werden so manche Füße 
trotzdem nass, befindet sich direkt am Weg-
rand die „Trocken-Socken-Bank“ für eine kurze 
Pause. Trockenen Fußes geht es schließlich 

weiter durch die romantische Bergwildnis: Das 
Wandern entlang des gemütlichen Forstweges 
ist die perfekte Möglichkeit in sich zu gehen und 
der Stille der Natur zuzuhören, bevor bereits die 
ersten Almen auftauchen. Den Anfang macht 
die nicht bewirtschaftete Wölflalm. Über die 
Gröbneralm und die Walchalm – ebenfalls nicht 
bewirtschaftet, aber durch das hallende „Muh“ 
der grasenden Kühe mit Leben erfüllt – führt der 
Pfad stetig aufwärts, bis ein außergewöhnlicher 
Blick jede Anstrengung entlohnt: Erstmals sind 
die Orte Bad Hofgastein und Bad Gastein zu 
sehen. Das nahegelegene Wetterkreuz lädt zum 
Verweilen und Entspannen ein und verwöhnt 
mit einer wunderschönen Aussicht. Und wer 
neben seinen Gedanken auch den Blick durch 
die Umgebung schweifen lässt, erkennt in 
Sichtweite bereits das zweite Etappenziel: Die be-
wirtschaftete Biberalm verspricht schon aus der 
Ferne schöne Abendstunden mit einem unver-
gleichlichen Ausblick auf die anmutigen Hohen 
Tauern im Süden.
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Etappenstart 2

Etappenziel 2

Etappe 2  Heinreichalm - Biberalm

Aufladen inmitten malerischer Kessellandschaften und uriger Bergwildnis 

5 h Gehzeit | 10 km | 579 Hm im Aufstieg | 645 Hm im Abstieg


